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Moderne Gleichnisse – Grundsätzliches und Ideen 

Zum Workshop beim Praxistag Jungscharlager 13.03.2010 

 

Grundsätzliche Gedanken 

Jesus hat seine Gleichnisse für die Zuhörer vor 2000 Jahren erzählt. Er hat Bilder und Erfahrungen 

aus dem Alltag und der Lebenswelt seiner Zuhörer aufgenommen – diese Alltagswelt sieht heute aber 

ganz anders aus…  

Noch immer ist es wichtig, Jesu Gleichnisse als „ursprüngliche Verkündigung“ Jesu zu erzählen. Aber 

um inhaltlich etwas von Jesus, Gott und seinem Reich für unser Leben zu erzählen, ist es hilfreich, 

moderne Gleichnisse zu erzählen, die in die Alltags- und Erfahrungswelt der Kinder heute 

hineinspricht und die sie ohne eine weitere Erklärung verstehen können.  

 

Im Grunde gibt es zwei Möglichkeiten: 

a) Jesu Gleichnisse zu lesen und in den aktuellen Kontext zu übersetzen 

b) Die Erfahrungswelt der Kinder und Jugendlichen anzuschauen und Vergleichspunkte für den 

Glauben, für Gott und sein Reich zu suchen 

 

Zu a) Es ist gut darauf zu achten, dass der Focus klar bleibt und der springende Punkt im bekannten 

und im modernen Gleichnis derselbe ist 

Gute Ideen für Jugendliche finden sich in der „Volxbibel“ 

 

Zu b) Es ist wichtig, die Aussage des Gleichnisses an der biblischen Botschaft zu überprüfen. Stimmt 

die Aussage so überein? Oder verrenne ich mich in meinen eigenen Ideen und Gedanken? Evtl. 

Bibeltext suchen, die die Aussage untermauert. Diese muss man beim Erzählen nicht unbedingt 

nennen. Viele Gegenstandsandachten sind ein erster Ansatz für ein modernes Gleichnis. 

Gute Ideen für Jugendliche bei Eva Jung, Postkartenserie „Mensch, Jesus!“ 

 

Ideen für moderne Gleichnisse 

Gleichnisse Jesu ins heute übersetzt: 

Arbeiter im Weinberg Zwei Geschwister sind bei der Oma zu Besuch. Schneefegen ist 
angesagt. Ein Kind schippt Schnee wie wild, das andere spielt und baut 
einen Schneemann.  
Beide bekommen dieselbe Belohnung von der Oma. Gerecht?  

 Der eine Schüler lernt sehr wenig auf eine Arbeit, der andere sehr viel. 
Beide bekommen dieselbe Note. 

 Ein Kind hilft der Mutter beim Spülen, Kochen, Putzen usw. – der andere 
trägt gerade mal den Müll runter. Trotzdem bekommen beide dasselbe 
Abendessen, denselben Nachtisch und bekommen zehn Euro, um sich 
etwas im Spielwarenladen zu kaufen.  
Gerecht?  

Barmherziger Samariter Ein Kind wird in der Schule immer gemobbt, darf nicht mitspielen, wird 
lächerlich gemacht. Ausgerechnet Ali aus der Türkei hat den Mut, ihn zu 
verteidigen.  

Gleichnis vom Sämann Kind lädt viele seiner Mitschüler in die Jungschar ein. Es erzählt ganz 
begeistert von den Liedern, Geschichten und Spielen. Aber nur drei 
kommen mit. Aber es lohnt sich trotzdem! 

Reicher Kornbauer Kind sammelt Eis, weil es gern ganz viel hätte – aber das Eis schmilzt, 
weil es gar nicht so schnell essen kann! 

Haus auf dem Felsen / 
auf Sand 

Man ist auf Zeltlager. Eine Gruppe macht sich die Mühe, das Zelt gut mit 
vielen Heringen zu sichern und gräbt einen Graben um das Zelt. Die 
anderen stellen Stangen auf, werfen die Plane drüber und genießen die 
Sonne.  
Nachts stürmt und regnet es – die eine Zeltgruppe schläft gemütlich und 
trocken, die andere versucht Lumas und Schlafsäcke noch irgendwie zu 
retten. 
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 Sandburg am Strand in Wassernähe bauen – wird bald überschwemmt. 

Wenn ich ein Haus auf dem weiter hinten gelegenen Felsen baue, sieht 
das ganz anders aus.  

Freund um Mitternacht Kind kann nachts nicht schlafen. Es grübelt die ganze Nacht, weil es in 
der Schule eine schlechte Note geschrieben hat und sich nicht traut, es 
der Mutter zu erzählen. Die Mutter muss die Arbeit aber unterschreiben.  
Das Kind ruft dann mitten in der Nacht den Freund / die Freundin an und 
fragt um Rat. Die Freundin / der Freund nimmt sich Zeit und nach einem 
langen Gespräch kann das Kind endlich schlafen.  

Kostbare Perle Junge verkauft alle seine Spielsachen auf dem Flohmarkt, um sich 
Walkie-Talkies mit seinem Freund zu kaufen, der in der Nachbarschaft 
wohnt. Sein Zimmer ist zwar sehr leer, aber mit dem Walkie-Talkie kann 
sich der Junge immer mit seinem Freund unterhalten und hat riesig Spaß 
dabei.  

Verlorenen Groschen Kind sammelt Sammelkarten (Fußball, Yogiyoh… ) und hat endlich alle 
beisammen. Am nächsten Tag will es sie seinem Freund zeigen und 
stellt fest, dass eine sehr wertvolle Karte fehlt. Er räumt sein ganzes 
Zimmer aus und wieder auf, bis er endlich seine Karte wiederfindet. 
Dann lädt er alle seine Freunde zu einem Eis ein, weil er sich so riesig 
freut. 

Verlorenes Schaf Nico ist mit seiner Mutter einkaufen. Da gibt es so viele spannende 
Sachen zu sehen, dass Nico gar nicht mehr nach seiner Mutter schaut, 
sondern von einem Regal zum anderen geht und plötzlich nicht mehr 
weiter weiß.  
Mutter bemerkt, dass Nico fehlt. Sie weist die anderen Kinder (Julia und 
Marc) an, stehen zu bleiben und sich nicht von der Stelle zu bewegen 
und sucht Nico.  
Mittags gibt es Kuchen für alle, einschließlich der Großeltern, weil Mama 
so froh ist, dass sie Nico wieder gefunden hat. 

 

Heutige Erfahrungen mit Glauben verknüpft: 

Fußball Die Mannschaft ist ein Team, jeder braucht andere Fähigkeiten (elf 
Stürmer sind keine Garantie für einen Sieg!!!) – so auch im Leben. 

 Für jedes Spiel braucht es gute Regeln und einen Trainer. Jesus will der 
Trainer sein und wenn wir nach seinen Regeln leben, gelingt unser 
Leben.  

Leuchtturm Ein Leuchtturm weist den Schiffen den Weg, warnt vor Gefahren. Jesus 
will der Leuchtturm unseres Lebens sein, an dem wir uns orientieren 
können.  
Wir selber können anderen auch ein Leuchtturm sein (Mt 5) 

Becher mit erfrischender 
Limonade 

Nach einer anstrengenden Wanderung oder einem aufregenden 
Geländespiel tut es gut, etwas zu trinken. Es ist erfrischend, gibt neue 
Kraft und Energie. 
Jesus will unsere Energiequelle sein, uns erfrischen und stärken. 
(Kommt her alle, die ihr mühselig und beladen seid, ich will euch 
erquicken.) 

Navigationsgerät Das Navi kennt den Weg, zeigt / sagt ihn mir Schritt für Schritt. Wenn ich 
mich verfahre, zeigt es mir auf anderem Weg, wie ich weiterkomme und 
sagt, dass eine Umkehr notwendig ist. 
Auf Jesus kann ich mich genauso verlassen wie auf ein Navi. Er kennt 
meinen Lebensweg. Er sagt mir, wie ich leben und handeln soll, gibt 
Hinweise, wenn es Zeit ist umzukehren. 
Auch wenn viel los ist, behält Jesus den Überblick! 

Bedienungsanleitung 
eines MP3-Players 

Anleitung zeigt mir, wie ich das Gerät nutzen kann, was man alles 
machen kann. Es ist anstrengend, sie zu lesen, aber ich entdecke mehr, 
wie wenn ich nur ausprobiere. 
Bibel ist Anleitung fürs Leben.  

Traubenzucker schenkt Energie und Kraft – Jesus will uns das fürs Leben schenken 

 


